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Feiern Sie diesen Freitag mit
uns an der RHEMA
Von Martina Macias

Der Rheintaler Bote lädt am
kommenden Freitag, 3. Mai, um
20.15 Uhr, zum «Rheintaler
Bote-Abend» an die RHEMA
nach Altstätten ein. Mit einer
grossartigen Beatles-Tribute-
Band soll es wieder ein unver-
gesslicher Abend werden.

Altstätten Mit dem Rheintaler Bo-
te das zweite RHEMA-Wochenende
einläuten, hat inzwischen Traditi-
on. Deshalb bieten wir auch dieses
Jahr wieder Vereinen, Cliquen, Fir-
men und allen anderen Feierfreu-
digen in der Rheintal-Halle 4 die
Chance, in ungezwungener Atmo-
sphäre und mit tollen Musik-Acts
einen geselligen RHEMA-Besuch zu
erleben. Kommen Sie am Freitag
vorbei und feiern Sie mit uns!

Fortsetzung auf Seite 5 Feiern Sie am kommenden Freitag mit dem Rheintaler Bote und «Beatle Story» an der Rhema.

Auf den Spuren von
Paul Grüniger
Diepoldsau Am Samstag, 4. Mai,
findet eine Frühlingswanderung
statt. Bei der Wanderung begibt
man sich zusammen mit Stän-
derat Paul Rechsteiner und der
Geschichtenerzählerin Berta
Thurnherr auf die Spuren von
PaulGrüninger. Treffpunkt ist um
11 Uhr bei der Hängebrücke Die-
poldsau und gemeinsam geht es
über das Rohr nach Österreich.
Es gibt Raum für Gespräche auf
dem Weg und ennet der Grenze
bleibt Zeit für die Einkehr. Pass
oder ID nicht vergessen. pd

Bestes Mami 2019 gesucht
Sind Sie überzeugt, dass Ihre
Mutter die Beste ist? Dann ma-
chen Sie noch heute bei unse-
rer Muttertagsaktion mit und
stellen Sie uns Ihr Mami vor.

WettbewerbDieMutter ist die ers-
te und oft wichtigste Person im Le-
ben eines Kindes. Sie umsorgt, un-
terstützt, ermutigt und zeigt wenn
nötig Grenzen auf. Auch als Er-
wachsener hat die Mutter meist ei-
nen sehr grossen Stellenwert. Wa-
rum also nicht einmal Danke sa-
gen? Und so wird Ihre Mutter zur
Siegerin:
Schreiben Sie oder Ihre Familie dem
Rheintaler Bote eine E-Mail (max.
1200 Zeichen) und erzählen Sie uns,
wieso Ihre Mutter die Auszeich-
nung verdient. Für die Publikation
sollten Sie uns zudem ein druckfä-

higes Digitalbild Ihres Mamis zu-
kommen lassen. Im Rheintaler Bo-
ten werden die Mütter dann vor-
gestellt. Anschliessend wählt die
Rheintaler Bote-Jury das beste Ma-

mi aus und überrascht sie mit ei-
nem Geschenk. mm

Einsendeschluss: 14.5.2019
n redaktion@rheintaler-bote.ch

Heidi Zäch (r.) wurde zum besten Mami 2018 gewählt. z.V.g.

AKTUELLES
Rheintaler Produkt bei «Die
Höhle der Löwen Schweiz»

Region Die Jungunternehmer
Sandra Gschwend und Chris-
tianDiethelmstiessenvor rund
einem Jahr, durch einen Zu-
fall, auf ein patentes Tüten-
verschluss-System. Nach rund
zehn Monaten der Entwick-
lungs- undDesignphasewar es
vollbracht. Mit eigener Marke,
zu 100 Prozent in der Schweiz
hergestellt und nachhaltig, ro-
buststehtder«Tütenhüter»seit
Anfang Dezember 2018 zum
Verkauf bereit. Der erste Er-
folg des Innovationsprodukt
aus dem Rheintal der Firma
böörds AG blieb nicht aus und
nun wagen die Jungunterneh-
mer einen weiteren Schritt. Im
neuen Schweizer Format «Die
Höhle der Löwen» haben sie
das Casting mit Bravour ge-
meistert und sind nun Teil der
erstenStaffel,welcheab21.Mai
auf TV24 ausgestrahlt wird.

Christian Diethelm und Sandra
Gschwend. z.V.g.

Polizei hat Enten gerettet

Oberriet Die Kantonspolizei
hat am vergangenen Wochen-
ende auf ihrer Facebook-Seite
eine «schöne Story», wie sie
diese betiteln, veröffentlicht.
Bei einer Patrouille haben Po-
lizisten zwölf kleine Enten von
der Autobahn A13 bei Ober-
riet gerettet. Die Enten wur-
den im Rheinvorland in die
Freiheit entlassen.

Facebook/Kapo SG
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Barbara Schumacher
dipl. med. Masseurin

G.J.Baumgartnerstrasse 8 • 9450 Altstätten
Tel: 076 570 10 88 • info@med-balance.net
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www.zahnbehandlung-ungarn.ch

für Ihre Zahnbehandlung in Ungarn.
Mit Herr Franz Oswald persönlich.
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Fab r i k l aden
Rorschacherstr. 32 • 9424 Rheineck SG

• www.divina.ch
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 /

13.30-17.15 Uhr Sa. 10.00-15.00 Uhr durchgehend

Ein Besuch lohnt sich! Neben Bettwäsche
und Bettwaren finden Sie auch Frottierwäsche,
Tischwäsche, Stoffreste, Stepp- und Zierdecken
sowie vieles mehr zu absoluten Tiefstpreisen.

Divina Duvet Waschservice:
professionelle Nassreinigung
für Ihre Duvets und Kissen

Fr. 5.–/m

Beschichtete
Tischwäsche
Meterware

t. +43 (0)5577 89777
www.alu-glas.at



Für Sie unterwegs war: www.partyfun.ch
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Marbach pflanzt 15 Bäume
Marbach wertet die Umgebung
rund um die Mehrzweckhalle
Amtacker auf. Deshalb wurden
vergangene Woche 15 neue,
einheimische Hochstammbäu-
me vor der Mehrzweckhalle auf
dem Parkplatz sowie als Ab-
schluss des Fussball-, respekti-
ve Spielfeldes gesetzt.

Marbach Eine Linde, Baum der
Heimat und Liebe, wird zukünftig
den Haupteingang der Mehrzweck-
halle Amtacker zieren. Drei Bäume
– ein Bergahorn, eine Hängebirke
und ein Traubenahorn wurden auf
dem Parkplatz gepflanzt. Dies ist ein
Gestaltungselement, das zukünftig
für Mensch und parkierende Autos
Schatten spenden wird. Die Plat-
zierung ist so gewählt, dass den-

noch genügend zusammenhängen-
de Fläche bestehen bleibt, um bei
einem Fest ein Zelt zu stellen oder
für Reisebusse als Wendemöglich-
keit zu dienen. Schatten auf die Tri-
büne beim Spielfeld wird eine Ha-
gebuche spenden. Den Abschluss
des Spielfeldrand markieren neu
acht Hochstammbäume, darunter
ein Nussbaum, eine Kirsche und ei-
ne Birke. Die Pflanzung der Hoch-
stammbäume war ein weiterer
Schritt hinsichtlich der zukunftsge-
richtetenGestaltungdesAreals rund
um die Mehrzweckhalle. Zum 30-
Jahr-Jubiläum des Gebäudes wur-
den vor zwei Jahren bereits LED-
Lampen installiert sowie 27 Sträu-
chermiteinheimischenPflanzenwie
Felsenbirne und Kornelkirsche ge-
pflanzt. pd

Das Team von Natur Garten Patrick Reck beim Pflanzen. z.V.g.

Rotary-Club unterstützt Hospiz-Dienst
Der Hospiz-Dienst Rheintal
steht schwer kranken und ster-
benden Menschen bei und ent-
lastet deren Angehörige. Dieses
Engagement unterstützt der
Rotary-Club Rheintal mit einer
Spende von 20 000 Franken.

Altstätten Freiwillige HelferInnen
stehen täglich fürdenHospiz-Dienst
Rheintal im Einsatz. Sie schenken
schwer kranken und sterbenden
Mitmenschen in unserer Region
Zeit. «Wir ergänzen und entlasten,
wenn Angehörige oder andere
Dienste an ihre Grenzen kommen
oder wenn erhöhter Begleitbedarf
vorhanden ist», erklärt Jutta Cob-
bioni, Präsidentin des Hospiz-
Diensts Rheintal. Sie durfte den seit
gut einem Jahr selbständigen Ver-
ein kürzlich zusammen mit ihrem
Vorstandskollegen Hansruedi Bü-
chel beim Rotary Club Rheintal im
Restaurant Frauenhof in Altstätten
vorstellen. In der eindrücklichen
Präsentation wurde aufgezeigt, wie
gross das Bedürfnis an dieser
Dienstleistung in unserer Region ist.
Während einer Projektphase wurde
das im Rheintal neue Angebot vom
Hospiz-Dienst St.Gallen begleitet
und unterstützt. Seit anfangs 2018
ist der Hospiz-Dienst Rheintal selb-
ständig und deshalb auch für die ei-
gene Finanzierung verantwortlich.
Deshalb gelangte der Hospiz-Dienst
Rheintal mit einem Unterstützungs-
gesuch an den Rotary-Club. Jutta
Cobbioni freut sich: «Die sehr gross-
zügige Spende des Rotary-Clubs
Rheintal ist für uns und vor allem

für unsere freiwilligen Begleiterin-
nen und Begleiter eine geschätzte
Anerkennung und wertvolle Unter-
stützung.»

Dienstleistung ist kostenlos
Da die Dienstleistungen des Hos-
piz-Diensts für die Betroffenen kos-
tenlos sind, ist der Verein auf die fi-
nanzielle Unterstützung der Ver-
einsmitglieder sowie Spendern an-
gewiesen. «Unsere freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer werden für ih-
re Einsätze nicht entschädigt. Den-
noch benötigen wir Mittel um de-
ren Ausbildung sowie die profes-
sionell geführte Geschäftsstelle fi-
nanzieren zu können», erklärt Jutta
Cobbioni. Helmut Binder, Präsi-
dentdesRotary-ClubsRheintal, freut
sich mit dem finanziellen Zustupf
den noch jungen Verein unterstüt-
zen zu können: «Wir schätzen den
uneigennützigen Einsatz der Frei-
willigen. Dieser entspricht unserem
Clubziel und ist unterstützungs-
würdig. Wir gehen mit gutem Bei-
spiel voran und hoffen, dass der

Hospiz-Dienst auch von anderen
SeitenUnterstützung erfahren darf.»
So soll gesichert werden, dass neue
Begleiterinnen und Begleiter ge-
schult und auf ihre Einsätze vor-
bereitet werden können. Auf Grund
der regen Nachfrage für Einsätze ist
der Hospiz-Dienst nicht nur auf der
Suche nach finanziellen Mitteln,
sondern auch an freiwilligen Be-
gleiterinnen und Begleiter.

Engagierte Rotarier
Der Rotary-Club Rheintal seiner-
seits wurde vor 68 Jahren gegrün-
det und unterstützt immer wieder
soziale Institutionen und Organi-
sationen, die sich für die Allgemein-
heit einsetzen und Personen zu gu-
te kommen, die auf der Schatten-
seite des Lebens stehen. Denn Ro-
tarier sind Menschen, die etwas für
andere bewirken wollen. Sie enga-
gieren sich mit ihren Fähigkeiten
undMittel fürdenselbstlosenDienst
am Nächsten. Genau so wie die frei-
willigen HelferInnen des Hospiz-
Dienstes. pd

Jutta Cobbioni und Hansruedi Büchel (2.v.r.) vom Hospiz-Dienst Rheintal durften vom Rot-
ary-Club Rheintal vertreten durch Präsident Helmut Binder (l.) und Martin Böhringer
(r.) vom Gemeindienst einen Beitrag von 20 000 Franken entgegennehmen. z.V.g.

Auftakt zur RHEMA

Altstätten Im Rheintal ist das
RHEMA-Fieber ausgebrochen.
Am vergangenen Freitag und
Samstag fand das Auftakts-Wo-
chendende auf dem Allmend-
platz statt. Gute Musik und aus-
gelassene Stimmung hielten im
RHEMA-Gelände Einzug. Heute
Mittwoch startet offiziell die
Messe mit vielen Highlights.
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